
Physician Assistant, B. Sc.

Bildungszentrum für Berufe im Gesundheitswesen, 

Westküstenkliniken Standort Heide,

Studienzentrum der SRH Hochschule für Gesundheit

Inhaltliche Schwerpunkte Anfahrt

Wissenschaftliche Grundlagen und 

Schlüsselkompetenzen

Wissenschaftliches Arbeiten • Schlüsselkompetenzen

Allgemeine medizinische Grundlagen

Naturwissenschaftliche Grundlagen • Anatomie / Physio-

logie • Pathologie / Pathophysiologie • Pharmakologie / 

Toxikologie • Mikrobiologie / Hygiene

Fach- und fallspezi! sche klinische Medizin

Klinische Medizin – Grundlagen, Prinzipien, Verfahren • 

Anamnese, körperliche und einfache instrumentelle Un-

tersuchung • Innere Medizin • Chirurgie mit Teilgebieten 

• Orthopädie und Unfallchirurgie • Weitere ausgewählte 

Fächer der Medizin • Anästhesie • Notfallmedizin, Notfallma-

nagement • OP-Lehre, Labor, Funktionsdiagnostik • Schmerz- 

und Palliativmedizin

Strukturen und Prozesse des Gesundheitswesens

Public Health • Rechtliche Aspekte • Medizintechnik / Medi-

zinprodukte • Informationstechnik, Qualitätsmanagement, 

Dokumentation, Vergütungs- und Gesundheitssystem • 

Telemedizin

Praktische Ausbildung

Notfallversorgung, Triage, Reanimation • Konservative 

Patientenversorgung • operative / interventionelle Patien-

tenversorgung • Patientenaufnahme, Anamnese, körperliche 

Untersuchung • Dokumentation, Qualitätsmanagement, 

Abrechnung, Gesprächsführung • Funktionsdiagnostik • 

Fachärztliche ambulante Versorgung

Spezialisierungen

Vertiefung Notfallversorgung und Intensivmedizin • Vertie-

fung OP • Vertiefung Fachärztliche ambulante Versorgung 

und Funktionsdiagnostik • Freies Modul Vertiefung / Spezi-

alisierung 

Wissenschaft und Forschung

Quantitative und qualitative Forschung • Bachelorarbeit mit 

Kolloquium
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Physician Assistant, B. Sc. Das Studium Ihre Bewerbung

Bewerbungen sind jederzeit über das Online-Portal der 

SRH Hochschule für Gesundheit möglich: 

www.gesundheitshochschule.de 

-> Button auf der Startseite

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Bewerbung, die 

folgende Unterlagen beinhalten sollte:

• Einen tabellarischen Lebenslauf mit aktuellem Passfoto

• Eine Kopie Ihrer Hochschulzugangsberechtigung

• Eine Kopie des Personalausweises (Vorder- und Rück-

seite), bei ausländischen Studierenden die National 

Identity Card

• Nachweis Ihres Berufsabschlusses und Ihrer Berufstätig-

keit (bei Zugang ohne Hochschulreife, gem. §70 (2) des 

ThürHG)

Perspektiven

Der Physician Assistant (B. Sc.) kann delegierbare patienten-

bezogene Tätigkeiten übernehmen, z. B. in:

• der Chirurgie 

• der Inneren Medizin

• in der Notaufnahme 

• der Anästhesie

• der Intensivmedizin 

• der Funktionsdiagnostik im allgemeinen Bereich

• weiteren Bereichen der fachärztlichen Medizin

Auch im ambulanten Sektor wird der Einsatz von Physici-

an Assistants (B. Sc.) wachsen, zum Beispiel in Praxen oder 

Medizinischen Versorgungszentren in Regionen mit gerin-

gerer Versorgungsdichte. Darüber hinaus bietet Ihnen der 

Abschluss die Möglichkeit, nach dem Bachelor- noch einen 

Masterstudiengang zu absolvieren. Mit einem Masterab-

schluss erö" nen Sie sich die Möglichkeit zur Promotion und 
zu einer akademischen Laufbahn.

• Dauer: 6 Semester / 3 Jahre
• Vollzeit in Blockform, nebenberu# ich möglich
• 1 Woche Präsenz im Monat im Bildungszentrum der West-

küstenkliniken in 25746 Heide 
• Start: Oktober eines Jahres
• Abschluss: Bachelor of Science (B. Sc.)
• Kosten: 550 Euro / monatlich (Fördermöglichkeiten wie 

BAföG, Bildungskredite, Stipendien möglich)

Zulassungsvoraussetzungen

• Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife oder eine 
gleichwertige Hochschulzugangsberechtigung bzw. Hoch-
schulzugang für qualizierte Berufstätige 
gem. §70 (2) ThürHG*

• Nachweis der abgeschlossenen Berufsausbildung in einem 
Gesundheits- oder P# egeberuf (z. B. Gesundheits- und 
Krankenp# eger, Medizinische Fachangestellte, Operati-
onstechnische Assistenz, Anästhesietechnische Assistenz, 
Medizinisch-Technische Assistenz, Optiker, Physio-, Logo-, 
Ergotherapeuten, Notfallsanitäter)

*ThürHG § 70 (2) Beru" ich Quali# zierte ohne Hochschulzugangsberechtigung, die über 

eine abgeschlossene Berufsausbildung verfügen und mindestens drei Jahre hauptberuf-

lich tätig waren, berechtigt zum Studium in einem bestimmten Studiengang auch das 

Bestehen einer Eingangsprüfung. 

Der Physician Assistant ist ein medizinischer Assistenzberuf, der 
vor allem in den USA sowie seit etwa 15 Jahren in den 
Niederlanden verankert ist. Die Etablierung des Berufsbildes 
der/des sogenannten Medizinassistentin/-assistenten wird von 
der Bundesärztekammer und der Kassenärztlichen Bundesverei-
nigung gefördert. Er soll Ärztinnen und Ärzte in enger Zusam-
menarbeit mit diesen unterstützen und entlasten, womit einer 
Zersplitterung der Versorgung und fraglichen Auswirkungen auf 
Patientensicherheit und Versorgungsqualität entgegengewirkt 
werden soll. Die Idee der einheitlichen Heilkundeausübung des 
Arztberufes wird dabei nicht berührt.
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